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200-jähriges Weihefest der Glonner Pfarrkirche. 
Am 15.10.2023 kam unser neuer Weihbischof Wolfgang Bischof nach Glonn, um mit Pfarrer Siegfried Schöpf und der Krichengemeinde 
das 200-jährige Weihejubiläum der Pfarrkirche zu feiern. Zuvor trug er sich in das Goldene Buch des Marktes Glonn ein, das Bürger-
meister Josef Oswald aus dem Rathaus mitbrachte. Weitere Bilder zum Weihefest sehen Sie auf Seite 11. Foto: kw.

Ausstellung: Glonner Originale
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Des mechst du dir moi oschaun?
 

Dann meld dich bei Elisabeth unter 
der Tel.: 08093 / 90880 

oder schick uns dei Bewerbung an die 
Elisabeth.schwaiger@hotel-schwaiger.de

Feldkirchener Str. 3
@hotelcafeschwaiger    

   www.hotel-cafe-schwaiger.de 

Organisations – 
Talent (m/w/d)

g´suacht

In Teilzeit für unsa Rezeption.
Gerne a ois Quereinsteiger/in.

A kurze Info zu deine zukünftigen Aufgaben:

• Reservierungen & Anfragen bearbeiten
• Gäste empfangen & betreuen
• Tagungs- & Veranstaltungsangebote erstellen, 

planen & umsetzen
• Hotel- und Gastronomiekasse führen
• Warenwirtschaft / Bestellung
• Mitbetreuen unserer Auszubildenden
• Flexible Arbeitszeiten nach Vereinbarung
• Keine Nachtschicht 

(zwei Schichten zwischen 6:30 und 22:00 Uhr)

Alle Protokolle des 
Gemeinderates und 
des Hauptausschusses 
finden Sie auf:  https://
ris.komuna.net/glonn

Seit 15.11. ist er wieder zu haben: Der Kalender 
aus dem Archiv der Marktgemeinde Glonn mit 
12 historischen Bildern aus der Glonner Ge-
schichte!
Erhältlich für nur 5 Euro  in der Gemeinde oder 
zu bestellen unter: archiv@glonn.de.

herrmannsdorfer.de/weihnachtsmarkt-2023

9. & 10. Dezember 2023
10-18 Uhr

KUNST  & HANDWERK

Wir bitten um Reservierung • Tel.: 08093 / 90 31 66
 Marktplatz 10 • 85625 Glonn

TERMINE und INFOS auf www.steinbergers-marktblick.de

Traditionelles Weißwurstfrühstück ab 10:00 Uhr 
Schlager-Klassiker der 50er–70er Jahre zum Zuhören 

und Tanzen bis 15:00 Uhr mit der Schlagergang

Fü
r 

Ju
ng

 &
 A

lt

Noch schneller geht es über 
den  QR-Code. 
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Liebe Glonnerinnen und Glonner, 
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nachdem es die letzten Wochen 
einige Diskussionen zum The-
ma Windkraft gegeben hat und 
dabei einiges vermischt wird, 
versuche ich im Rahmen dieses 
Vorwortes die komplexe recht-
liche Situation einigermaßen 
verständlich, aber stark verein-
facht, zu beschreiben.
Grundsätzlich sind Windräder 
privilegierte Bauvorhaben ähn-
lich dem Kiesabbau oder land-
wirtschaftliche Bauvorhaben. 
Dies bedeutet, dass es für die 
Rechtmäßigkeit nicht zwangs-
weise einer gemeindlichen Bau-
leitplanung bedarf. In Bayern 
wurde die Privilegierung auf 
Gebiete reduziert, welche einen 
Abstand zur Wohnbebauung 
von mindestens der 10-fachen 
Höhe (10H) eines Windrades 
haben. Sollen Windräder näher 
als 10H zur Wohnbebauung 
gebaut werden, so ist vorab eine 
gemeindliche Bauleitplanung 
notwendig. 
Als Folge des „Wind an Land 
Gesetzes“ der Bundesregie-
rung, wurden in Bayern Aus-
nahmen von der 10H Regel 
eingeführt und die regionalen 
Planungsverbände mit der Pla-
nung von Windvorranggebieten 

beauftragt. Wir gehören mit 
der Landeshauptstadt München 
und den 8 Umkreis-Landkreisen 
dabei der Planungsregion 14 an 
(https://www.region-muenchen.
com/der-rpv/region ). Die im 
Bereich der Gemeinde Glonn 
relevante Ausnahme von der 10 
H Regel zum Bau von Wind-
rädern ist, dass der Bau eines 
Windrades ab einem Abstand 
von 1000 Meter von der Wohn-
bebauung in einem bestehenden 
Wald privilegiert ist. Dabei 
muss das Windrad mindestens 
einen Rotorradius tief im Wald 
stehen. In der Praxis hat diese 
Regelung aufgrund der langen 
Genehmigungszeiten von Wind-
rädern keine große Bedeutung, 
da diese Übergangslösungen 
mit Inkrafttreten der Planung 
der Vorranggebiete außer Kraft 
treten.
Bei den Vorranggebieten müs-
sen die Planungsverbände zu-
nächst bis spätestens 31.12.2027 
mindestens 1,1% der Gebietsflä-
che als Vorranggebiet Windkraft 
ausweisen. In einem zweiten 
Schritt müssen bis 31.12.2032 
mindestens 1,8% der Fläche 
Bayerns als Vorranggebiet 
Windkraft ausgewiesen sein. 

Wie sich die 1,8% auf die 
Planungsverbände verteilen, 
ist momentan noch nicht fest-
gelegt. Gelingt es nicht die 
vorgegebenen Planungsziele bis 
zu den festgelegten Daten zu 
erreichen, sind Windräder ba-
yernweit nach aktuellem Recht 
privilegierte Bauvorhaben. Ziel 
unseres Planungsverbandes ist 
es, die Festlegung der Vor-
ranggebiete in der jetzigen 
Wahlperiode der kommunalen 
Gremien, also bis spätestens 
30.4.2026, abzuschließen. Im 
Dezember soll im Planungsaus-
schuss des Planungsverbandes 
ein Vorabentwurf beschlossen 
werden, der Anfang 2024 zur 
informellen Beteiligung an die 
Mitgliedsgemeinden, Land-
kreise sowie wichtige Träger 
öffentlicher Belange geht. Im 
Sommer/Herbst 2024 soll dann 
das formelle Verfahren star-
ten, welches Anfang 2026 mit 
der „Verbindlicherklärung der 
Feststellung des Teilfächenziels 
Wind“ enden soll.
Der momentane Entwurf des 
Suchraums enthält ca. 7,4% der 
Gebietsfläche, wovon ein großer 
Teil der Fläche im Landkreis 
Ebersberg liegt. Mit enthalten in 
diesem Suchraum sind auch die 
für Windkraft tauglich ausge-
wiesenen Flächen des digitalen 
Energienutzungsplanes der Ge-
meinde Glonn. Welche Flächen 
während des Planungsprozesses 
rausfallen werden, lässt sich 
momentan nicht sagen.
Unabhängig von obigen Re-
gelungen haben Gemeinden 
die Möglichkeit, zusätzliche 
Gebiete für Windkraft, mittels 
Bauleitplanung auszuweisen. In 
dem komplexen Verfahren der 
Bauleitplanung haben die Träger 
öffentlicher Belange und die 
Öffentlichkeit die Möglichkeit, 
Stellungnahmen abzugeben, 
welche von den Gemeinderäten 
abgewogen werden müssen.
Unabhängig von den Vorpla-
nungen müssen zum Erlangen 
der Baugenehmigung für die 
Windräder umfangreiche Gut-
achten erstellt und Vorgaben 
eingehalten werden. Für den 

Abstand zur Wohnbebauung 
ist dabei vor allem die optisch 
bedrängende Wirkung, welche 
im BauGB §249 auf die maximal 
2-fache Höhe begrenzt wur-
de, und der Immissionsschutz 
maßgebend. Somit dürften die 
aktuell diskutierten Windräder 
(Nabenhöhe 160m bis 180m 
und Rotordurchmesser von ca. 
175m) ab einem Abstand von 
550m bis 600m zur Wohnnut-
zung in vielen Situationen ge-
nerell baurechtlich zulässig sein, 
sofern diese in Vorranggebieten 
liegen oder eine entsprechende 
Bauleitplanung vorausging.

Nach meiner Einschätzung wer-
den die aktuellen gesetzlichen 
Bestimmungen in Verbindung 
mit den laufenden Planungen 
dazu führen, dass es in unserer 
Gegend in der Zukunft eine grö-
ßere Anzahl Windkraftanlagen 
geben wird, sofern die Wirt-
schaftlichkeit einer einzelnen 
Windkraftanlage gegeben ist.
Ihr Josef Oswald

1. Bürgermeister Glonn

Bürger 
sprechstunde

immer mittwochs 
zwischen  

8.00 - 9.00 Uhr  
oder nach 

Terminvereinbarung
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Notizen aus dem Gemeinderat:
Bekanntgaben vom 31.10.2023

2.3 In der Gemeinderatssit-
zung vom 26.9.23 gab es eine 
Anfrage zur Entleerung der 
Sinkkästen der Straßengullys. 
Die Prüfung der Straßenreini-
gungsverordnung hat ergeben, 
dass die Anlieger für die Rein-
haltung und bei Bedarf Leerung 
zuständig sind. Nach § 5 Satz 2 
Buchstabe c) der Reinigungs- 
und Sicherungsverordnung sind 
die Kanaleinläufe (Sinkkästen) 
insbesondere nach einem Un-
wetter sowie bei Tauwetter von 
den Anliegern freizumachen. 
Zu beachten sind hier auch die 
Buchstaben a) und b), die die all-
gemeine Reinhaltung der Stra-
ßenflächen regeln (Schlamm, 
Kehricht, Laub) und somit 
mittelbar der Freihaltung der 
Sinkkästen dienen. Kommen die 
Anlieger den Verpflichtungen 
nach a) und b) nach, so wird 
die Entleerung der Sinkkästen 
kaum notwendig sein, da die Ge-

meinde als freiwillige Aufgabe 
auch Sinkkästen leert. Details 
sind der Straßenreinigungs- und 
Sicherungsverordnung unter 
https://marktgemeinde-glonn.
de/2016/01/19/satzungen-und-
gebuehren/ zu entnehmen.
2.4 Bezüglich einer Modifizie-
rung der Einmündung der Rei-
senthalstraße in die Feldkirchner 
Straße wurde mit den Grund-
stückseigentümern Kontakt auf-
genommen. Momentan besteht 
keine Bereitschaft hierfür Grund 
abzugeben. Somit erübrigt sich 
eine aufwändige technische Pla-
nung zur Kostenermittlung einer 
derartigen Maßnahme.
2.5 Herr Hans Gröbmayr ist 
mit Schreiben vom 27.10.23 als 
Klima- und Umweltbeauftrag-
ter zurückgetreten. Der Markt 
Glonn bedankt sich für sein 
Engagement in dieser Funktion 
und darüber hinaus im Bereich 
der Energiewende Themen.

Antrag auf Entbindung vom Gemeinderatsmandat
Sachverhalt:
Mit Mail vom 16.10.23 ersucht 
Gemeinderat Sepp Axenböck, 
ihn mit Wirkung vom 30. No-
vember 2023 aus seinem Amt 
als Mitglied des Gemeinderats 
Glonn, dem er seit 01.05.2020 
angehört, zu entlassen. 
Eine Entbindung vom Ehrenamt 
des Gemeinderates bedarf der 
förmlichen und verbindlichen 
Feststellung durch den Gemein-
derat. Herr Axenböck erläuterte 
nochmals die Beweggründe für 
seine Amtsaufgabe, die in erster 
Linie in seiner aktuellen Lebens-
situation liegen.

Beschluss:
Der Marktgemeinderat Glonn 
nimmt den Antrag von Herrn 
Sepp Axenböck zur Kenntnis 
und stellt gem. Art. 19 Abs. 
1 GO die Entlassung aus dem 
Gemeinderat mit Wirkung vom 
30.11.2023 fest.
Die Vereidigung der Nachfol-
gerin bzw. des Nachfolgers soll 
in der Gemeinderatssitzung im 
Dezember 2023 erfolgen, sofern 
rechtzeitig eine schriftliche Zu-
sage vorliegt.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 18, Dagegen: 0
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Freuen Sie sich auf  
gemütliche Stunden im  

weihnachtlichen Ambiente. 
 

Weihnachten 2023 geöffnet !
Reservieren Sie rechtzeitig! 

 

Gasthaus - Cafe   

Schießstätte 
 

Familie Wagner-Braun 
 Schießstätte 9 - 85625 Glonn 

 
 

 
 

Telefon   0163-174 90 45 
 
 

Notizen aus dem Gemeinderat:
Anfragen vom 31.10.23

1. GR Bertolan:
Was ist seit dem Beschluss vom 
25.04.2023 zur grundsätzlichen 
Unterstützung von Windradpro-
jekten konkret unternommen 
worden, um Interessenten bei 
der Umsetzung von Vorhaben 
zu unterstützen?
1. Bgm. Oswald:
Die Gemeinden Egmating, 
Glonn und Oberpframmern ha-
ben bereits 2022 beschlossen, ei-
nen gemeinsamen Klimaschutz-
manager einzustellen. Aktuell 
scheitert die Einstellung daran, 
dass der Förderantrag, welcher 
im August 2022 gestellt wurde, 
immer noch nicht abschließend 
bearbeitet wurde.
Seit dem Beschluss gab es ein 
paar Treffen bzw. Gespräche 
bzgl. möglicher Windradpro-
jekte. Konkrete bauplanungs-
rechtliche Anfragen oder An-
träge an die Gemeinde wurden 
bisher nicht gestellt.

2. GR Bertolan:
Wie weit war der Markt Glonn 
bzw. die Verwaltung in die 
Anwohnerinformationsveran-
staltungen für Windradprojekte 
bei Herrmannsdorf, Kreuz und 
Schlacht involviert?
1. Bgm. Oswald:
Die Termine und dass derartige 
Veranstaltung(en) sinnvoll sind, 
wurden im Sommer bei einem 
Gespräch mit Interessenten und 
mit mir abgestimmt. Darüber 
hinaus war die Gemeinde bzw. 
die Verwaltung in die Organi-
sation und konkrete Umsetzung 
der Veranstaltungen nicht ein-

gebunden. Dem Gemeinderat 
habe ich jeweils kurz vor den 
Terminen, als mir selbst Ort 
und Uhrzeit bekannt wurden, 
per Mail informiert. Als Bür-
germeister sollte ich eine neu-
trale Auszählung sicherstellen. 
Seitens der Veranstalter gab es 
keine Aufforderung zu einem 
Redebeitrag vor den jeweiligen 
Abstimmungen.

3. GR Gerneth:
Wie sieht das weitere Vorgehen 
bzgl. des Klimaschutzmanagers 
aus? Wieso wurde die förder-
unschädliche Einstellung eines 
Klimaschutzmanagers ohne 
Förderzusage nicht weiterver-
folgt bzw. dieses Thema, anders 
als im März 2023 beschlossen, 
nicht wieder im Gemeinderat 
behandelt?
1. Bgm. Oswald:
Oswald: Die Einstellung eines 
Klimaschutzmanagers scheitert 
derzeit an der sehr langen Bear-
beitungszeit der Bundesförder-
stelle. Das Verfahren dauert nun 
schon knapp 1,5 Jahre. Außer 
gelegentlicher Nachforderung 
von Unterlagen, gibt es kaum 
erkennbare „Fortschritte“.
Der aktuelle Förderantrag wurde 
in Kooperation mit den Gemein-
den Egmating und Oberpfram-
mern gestellt. Wenn der Markt 
Glonn nun einen Alleingang 
startet, muss der Förderantrag 
wieder neu begonnen werden, 
aufgrund der langen Laufzeit 
der Förderanträge, ist das nicht 
zu empfehlen.

4. GR Jirsak:
Wieso wurde die Parkdauer an 
den E-Ladesäulen am Parkplatz 
in der Geschwister-Scholl-Stra-
ße auf 2 Stunden begrenzt?
1. Bgm. Oswald:
Bgm. Oswald: Die Beschilde-
rung erfolgte aufgrund einer 
Empfehlung an die Verwaltung. 
Es soll sichergestellt werden, 
dass die Ladesäulen zum Laden 
bereit sind und nicht als Dau-
erparkplatz genutzt werden. Es 
wurde bereits festgestellt, dass 
die Parkdauer von 2 Stunden 
bei der Leistung der Ladesäu-
len nicht ausreichend ist. Hier 
wird es in nächster Zeit eine 
entsprechende Anpassung der 
Beschilderung geben.

5. GR Bertolan:
Die gemeindlichen Grünflächen 
am Bahnhofsplatz benötigen 
häufiger Pflegeschnitte. Könnte 
die Pflege an eine externe Firma 
vergeben werden?
1. Bgm. Oswald:
Bgm. Oswald: Einige gemeind-
liche Grünfläche, vor allem die 
Straßeninseln u. ä., werden 
bereits von externen Firmen 
gepflegt. Der Bauhof erledigt 
Pflegeschnitte auch im Rahmen 
seiner Möglichkeiten. Aufgrund 

der Größe des Gemeindegebiets 
und der Personalstärke des Bau-
hofs kann aber nicht immer alles 
sofort erledigt werden. Wenn es 
konkrete Probleme gibt, können 
diese an bauamt@glonn.de ge-
meldet werden

6. GR Riedl:
Beim Feldweg zwischen Has-
lach und Weiterskirchen wurde 
bei der letzten Auffüllung so 
grobes Material verwendet, dass 
man diesen Weg nun nicht mehr 
mit dem Fahrrad befahren kann.
1. Bgm. Oswald:
Grundsätzlich sind für öffentlich 
gewidmete nicht ausgebaute 
Feld- und Waldwege die Grund-
stücksanlieger an diesem Weg 
für den Wegeunterhalt verant-
wortlich. Die Gemeinde stellt 
alle 2 Jahre Material für den 
Wegeunterhalt zur Verfügung. 
Aufgrund diverser Straßensper-
ren wurde der Weg zwischen 
Haslach und Weiterskirchen in 
letzter Zeit oft als Schleichweg 
genutzt. Daher wurde die letzte 
Instandsetzung von einer Fach-
firma ausgeführt.
Die Verwaltung prüft den Zu-
stand des Weges und wird ggf. 
Kontakt mit der bauausführen-
den Firma aufnehmen.
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0162 4814151

Die Tops der GR-Sitzung vom 31.10.2023
1.	 Bürgerfragezeit
2.	 Bekanntgaben 	
3.	 	Ergebnispräsentation der Jugendbefragung	
4.	 Antrag auf Entbindung vom Gemeinderatsmandat	
5.	 BPlan Wiesmühl-/Kugelfeldstraße 1. Änderung, Behandlung der 

Stellungnahmen der erneuten Beteiligung der Öffentlichkeit und 
Behörden sowie sonstigen Trägern öffentlicher Belange nach §§3 
Abs. 2 und 4 Abs. 2 i. V. m. §4a Abs. 3 BauGB; Billigungsbe-
schluss	

6.	 Antrag auf 2. Änderung des Bebauungsplanes "Kastenseeon", 
Aufstellungsbeschluss	

7.	 Adolf-Kolping Straße: Antrag auf Bauleitplanung	
8.	 Antrag auf Baulandausweisung FlNrn. 567/6, 567/7, 567/12 und 

567/13, Mattenhofener Straße	
9.	 Sanierung der Quellenstraße: Planungsleistungen	
10.	Jahresrechnung 2022 - Vorlage und Festellung der Jahresrech-

nung 2022 gem. Art. 102 Abs.2 u. 3 GO	
11.	Jahresrechnung 2022 - Entlastung nach Art. 102 Abs. 3 GO	
12.	Anfragen

Ergebnispräsentation 
der Jugendbefragung

Sachverhalt:
Von 18.9. bis 15.10.23 wurde 
eine Jugendbefragung in Glonn 
durchgeführt. Eingeladen zur 
Teilnahme waren alle 682 Ju-
gendlichen zwischen 10 und 
21 Jahren. Neben einem per-
sönlichen Anschreiben wurden 
die Jugendlichen durch diverse 
Aktionen und Plakatierungen 
auf die Aktion hingewiesen. 
Tatsächlich teilgenommen ha-
ben 308 Jugendliche. Die Er-
gebnisse der Jugendbefragung 

sind der Präsentation, welche 
online zur Verfügung steht 
unter: https://ris.komuna.net/
glonn/Agendaitem.mvc/De-
tails/81951426/15612 zu ent-
nehmen. Die Jugendpflegerin 
Frau Jungnickel präsentierte die 
Ergebnisse der Jugendbefragung 
und beantwortete die Fragen 
fachkundig. Das Ergebnis der 
Jugendbefragung soll in die 
Planung der Freizeitfläche beim 
Bauhof einfließen.

Eine Folie der Präsentation zur Jugendbefragung, einzusehen unter: htt-
ps://ris.komuna.net/glonn/Agendaitem.mvc/Details/81951426/15612 . Frau 
Jungnickel wird in der Dezember-Ausgabe des Glonner Marktschreibers 
Genaueres zur Jugendbefragung und den Ergebnissen berichten.
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AUS DEM RATHAUS

Hinweise zum Winterdienst: 
Gemeindlicher Winterdienst und Räum- und Streupflicht auf Gehwegen

Der Winter steht vor der Tür 
und wir möchten unsere Bürger 
über den gemeindlichen Winter-
dienst informieren. Die Straßen-
reinigungsverordnung, welche 
die wichtigsten Regelungen 
enthält, finden Sie im Internet 
unter www.glonn.de bei „Ge-
meinde – Rathaus – Satzungen 
und Gebühren“.

Der zuständige Bauhofmit-
arbeiter beurteilt im Bedarfsfalle 
um 3 Uhr die aktuellen Wetter- 
und Straßenverhältnisse. Im 
Einzelfall informiert er, je nach 
Wetterlage und Straßenzustand, 
anschließend die zuständigen 
Fahrer, die unmittelbar danach 
ausrücken.

Die Straßen werden in einer 
festgelegten Reihenfolge, die 
sich nach Verkehrsbedeutung, 
der Lage und auch dem Ge-
fahrenpotential einer Straße 
orientiert, geräumt und gestreut 
und soweit möglich, von Schnee 
und Eis befreit. Die Hauptver-
kehrs- und Durchgangsstraßen 
liegen in der Zuständigkeit  der 
Straßenmeisterei Ebersberg. Vor-
rangig bei den Gemeindestraßen 
sind die Straßen, auf denen mit 
stärkerem Verkehrsaufkommen 
zu rechnen ist. Auch die Stre-
cken mit Schulbusbetrieb und 
Steigungen und Gefälle werden 
vordringlich bedient.

Gemeindestraßen, die sehr 
geringe Verkehrszahlen aufwei-
sen, werden später geräumt, dazu 
gehören auch Wohngebiete und 
Nebenstraßen. Bei öffentlichen 
Feld- und Waldwegen besteht 
grundsätzlich keine gemeind-
liche Räum- und Streupflicht. 
Ebenso ist es nicht möglich, alle 

Stichstraßen zu räumen.
Wir bitten um Verständnis, 

dass nicht alle Straßen zur glei-
chen Zeit geräumt sein können.

Sie können dem Winterdienst 
die Arbeit erleichtern und dazu 
beitragen, dass die zu räumenden 
Strecken zügiger befahren wer-
den können, indem Sie Ihre 
Fahrzeuge  nicht auf der Straße 
parken! Bedenken Sie bitte, dass 
die mit den Räum- und Streuge-
räten ausgerüsteten Fahrzeuge 
nicht so wendig sind und daher 
mehr Manövrierraum benötigen. 
Die Schneepflugfahrer können 
eine Straße, auf der beidseitig 
geparkt wird, ggf. nicht räumen, 
ohne Gefahr zu laufen, dabei ein 
Fahrzeug zu beschädigen und 
werden in diesen Fällen diese 
Straßen ggf. NICHT befahren!

Leider lässt es sich bei den 
Räumarbeiten nicht vermeiden, 
dass je nach Schneefallmenge 
auch Schnee vor Privateinfahrten 
oder Gehsteigen liegen bleibt, 
da die Menge, die der jewei-
lige Pflug bewegen kann, nur 
begrenzt ist und überflüssiger 
Schnee dadurch seitlich liegen 
bleibt. Auch dafür bitten wir um 
Verständnis.

In diesem Zusammenhang 
ist auch die Verpflichtung der 
Anlieger zu sehen, die Geh-
steige zu räumen. Bei Schnee-, 
Reif- oder Eisglätte müssen die 
geräumten Flächen zusätzlich 
mit geeigneten abstumpfenden 
Mitteln wie Sand oder Splitt 
bestreut werden. Die Räum- und 
Streupflicht besteht an Werkta-
gen ab 6.00 Uhr – an Sonn- und 
Feiertagen ab 7.00 Uhr.

Die Sicherungsmaßnahmen 

sind, falls die Witterung dies er-
fordert, bis 20.00 Uhr zu wieder-
holen. Das Räumgut ist neben der 
Gehbahn so zu lagern, dass der 
Verkehr nicht gefährdet oder er-
schwert wird. Das bedeutet, dass 
kein Schnee von Privatflächen 
auf die Straße gebracht werden 
darf, weil dadurch die öffentliche 
Verkehrsfläche verringert und der 
Straßenverkehr erschwert wird. 
Der Schnee von Einfahrten und 
Privatwegen muss auf Privat-
grund gelagert werden.“

Wir bitten Sie zu beachten, 
dass diese Räum- und Streu-
pflicht auch dann besteht, wenn 
die Gemeinde die Gehwege 
räumt, obwohl sie dazu nicht ver-
pflichtet ist. Damit dies mit dem 
Kleintraktor erfolgen kann, bit-

ten wir Sie, die Gehwege durch-
gängig freizuhalten (z.B. keine 
Mülltonnen abstellen oder Autos 
zu nah am Gehweg parken). 
Zuletzt möchten wir noch darauf 
verweisen, dass auch im Winter 
Bäume und Sträucher, die in den 
Straßen- oder Gehwegbereich 
hineinragen, zurückzuschnei-
den sind. Durch die Schneelast 
werden Zweige und Äste herun-
tergedrückt und beeinträchtigen 
so die Lichtraumprofile und 
Sichtdreiecke bzw. gefährden 
die Verkehrsteilnehmer. Dadurch 
können auch Schadensersatz-
ansprüche begründet werden. 
Allen Bürgern, die ihrer Sorg-
faltspflicht nachkommen, sei an 
dieser Stelle bereits im Voraus 
herzlich gedankt. 	    os
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Kinderbetreuung im  
Krippenalter (1 bis 4 Jahre)

Es besteht die Möglichkeit, dass in Glonn eine zusätzliche Betreu-
ung für Krippenkinder entsteht. Zwei engagierte Frauen würden 
hierzu gerne in Glonn eine Großtagespflege eröffnen. Hierzu wer-
den passende Räumlichkeiten gesucht. Wichtig ist es dabei, dass 
neben einem Aufenthaltsraum, ein Ruheraum sowie Kochgelegen-
heit und Sanitärräume zur Verfügung stehen. Hierzu eignen sich 
auch normale Wohnungen. Daher sucht die neue Kinderbetreuung 
in Glonn eine 2-3 Zimmerwohnung für eine Großtagespflege! 
Ein Garten ist nicht notwendig. In den Räumlichkeiten sollen 10 
Kleinkinder von zwei erfahrenen Fachkräften betreut werden. Die 
Betreuungszeiten sind Mo-Fr von 7:30 Uhr bis 15:30 Uhr. Am 
Wochenende findet kein Betrieb statt! Angebote richten Sie bitte per 
Mail an josef.oswald@glonn.de oder telefonisch an 08093/9097-
39). Wir würden uns freuen, wenn wir hierzu Angebote erhalten 
und bedanken uns für Ihre Mithilfe!

Das Gesetz zur Modernisierung 
des Pass-, des Ausweis- und 
des ausländerrechtlichen Doku-
mentenwesens vom 8. Oktober 
2023 bestimmt, dass der Kin-
derreisepass zum 01.01.2024 
als Ausweisdokument wegfällt.
Aus diesem Grund besteht ab 
2024 deutschlandweit auch für 
Kleinkinder nur noch die Mög-
lichkeit, einen biometrischen 
Personalausweis bzw. Reisepass 
zu beantragen. Kinderreisepässe 
mit dem Ausstellungsdatum vor 
dem 01.01.2024 behalten ihre 
Gültigkeit. Die Einreisebestim-
mungen Ihres Reiselandes fin-
den Sie unter auswaertiges-amt.
de.  Wir empfehlen, dass Sie 
sich vor der Einreise informie-
ren, ob der vorhandene Kinder-
reisepass noch akzeptiert wird.

Wir bitten alle Bürgerinnen und 
Bürger zu beachten, dass die 
Bearbeitungszeiten der Bun-
desdruckerei von Dokumenten 
nun auch bei Kleinkindern beim 
Personalausweis ca. 2 Wochen 
und beim Reisepass ca. 3 Wo-
chen betragen. Eine frühzeitige 
Beantragung wird deshalb drin-
gend empfohlen. Termine für 
verschiedene Leistungen des 
Bürgerbüros und Informationen 
über die mitzubringenden Unter-
lagen finden Sie unter vg-glonn.
de/terminvereinbarung. 
Für weitere Rückfragen steht Ih-
nen das Bürgerbüro der Verwal-
tungsgemeinschaft Glonn jeder-
zeit gerne telefonisch unter der 
Telefonnummer 08093/9097-
24, -25, -34 zur Verfügung.

Wegfall des Kinderreisepasses  
zum 01.01.2024

EKP ® – S p i e l e g r u p p e  G l o n n  s u c h t  e n g a g i e r t e 
Gruppenleiter*innen  Hast du Erfahrung mit Kleinkindern oder 
päd. Vorkenntnisse, dann bist du bei uns richtig!
Wir bieten: eine Ausbildung zur EKP-Leiter*in (auch mit Familie gut 
umsetzbar), Bezahlung auf Honorarbasis, Päd. Begleitung und vielfältige 
Fortbildungen. Interesse? Dann melde Dich bei Kath. Kreisbildungswerk 
Ebersberg e.V. Tel: 08092/8507916, E-Mail: ekp@kbw-ebersberg.de. 
EKP® ist ein ganzheitliches Angebot und begleitet seit vier Jahrzehnten 
Eltern mit ihren Kindern in den ersten Lebensjahren. Unter der Leitung einer 
zertifizierten EKP®-Leiter*in wird mit allen Sinnen und viel Spaß miteinan-
der gesungen, gespielt, experimentiert, gewerkelt, geforscht und entdeckt. In 
der Bewegung wird Neues erfahren. Die Kinder erleben spielerisch durch 
kreative Sinnes- und Naturerfahrungen den Jahreskreis. Alle Aktivitäten 
sind auf den Entwicklungsstand der Kinder abgestimmt und geben Ideen 
sowie Anregungen für das alltägliche Familienleben. Die Räumlichkeiten 
stellt die Pfarrei zur Verfügung.		              Christine Brcar
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Sensationell: Der Glonner Lukas Dauser 
holt WM-Gold in Antwerpen

Lukas Dauser hat es geschafft: Als erster deutscher Turner seit 2007 ge-
winnt er Gold bei einer Weltmeisterschaft. Sein Fokus ist schon auf das 
nächste Großereignis gerichtet. Foto: DTB.de. Den ausführlichen Bericht 
finden Sie auf: https://www.sportschau.de/regional/swr/swr-gold-dauser-
turnt-in-antwerpen-am-barren-zum-wm-titel-100.html

Elternbeirat Kindergarten KiTa Glonn

Elternbeirat der Kinderkrippe Guter Hirte

Der neue Elternbeirat Pfarrkindergarten 
St. Josef stellt sich vor!

Der Kindergarten des KiJuFa hat einen neuen Elternbeirat für das Jahr 
23 / 24. Für die Anliegen des Kindergartens sind dieses Jahr Alen Bacic, 
Paul Hauck, Martina Biba, Philipp Machunze, Florian Gewessler und 
Philipp Kaufmann vertreten.  Der Beirat unterstützt den Kindergarten mit 
verschiedenen Projekten und hat immer ein offenes Ohr für die Anliegen 
der Eltern. Florian Gewessler

Am 10.10.23 wurde am Elternabend im Pfarrkindergarten St. Josef der 
neue Elternbeirat 23/24 gewählt. Auf dem Bild : unten links (von links nach 
rechts) Carola Kiermaier neu, Bettina Mossbauer neu, Sonja Lindermair, 
Christina Claus, Jakob Mall an, Johanna Winhart neu, oben rechts (von 
rechts nach links) Barbara Riedl, Patrick Zink neu, Alexander Goos, Kathi 
Prokop, Verena Huber, Gerlinde Frey. Der Elternbeirat bittet noch um 
Laptop Spenden!!! Die werden jedes Jahr für den Basar benötigt, leider 
sind die aktuellen Laptops sehr alt und funktionieren nicht mehr einwand-
frei! Um mehrere Spenden wären wir sehr dankbar.
Kontakt : basar.glonn@googlemail.com. 		  Verena Huber

Zu Beginn des neuen Krippenjahres 2023/2024 wurde der neue Elternbeirat 
der Kinderkrippe Guter Hirte auf Schloss Zinneberg gewählt. Er versteht 
sich als Vermittlerrolle zwischen den Eltern und der Kinderkrippe und 
unterstützt das Krippen-Team bei verschiedenen Projekten.  
Als erste Amtshandlung organisierte der Elternbeirat einen Laternen-
Bastelabend für alle Eltern, um ihre Kinder für den St. Martins Umzug 
gut auszustatten.   Alle Elternbeiräte freuen sich auf die anstehenden 
Aufgaben und auf eine gute Zusammenarbeit mit der Krippe und den 
Eltern aller Krippenkinder: 
Oben v.li: Tobias Zdebik, Marinus Tuschter, Stefanie Kluge, Christian 
Albrecht, Bastian Henne. Unten v.li: Clemens Loipersperger, Stefanie 
Obermayr, Mona Schulte, Svenja Forster, Andi Reichl

Glonner Krippenspiel
Liebe Kinder,
auch in diesem Jahr wollen wir wieder ein bayrisches Krippenspiel 
für die zwei Kinderchristmetten am Heiligen Abend um 16 Uhr 
und 17 Uhr in der Glonner Pfarrkirche einstudieren. Alle Kinder 
(1. bis 6. Klasse) sind herzlich willkommen. Bitte gebt bei der 
Anmeldung an, an welchem Krippenspiel (16 Uhr oder 17 Uhr) 
ihr teilnehmen wollt.
Anmeldung: Pfarrbüro 08093 - 577550 oder bei Diakon Auer 08093 
- 577551. Das erste Treffen findet am Freitag, den 24. November 
von 15:00 Uhr bis ca. 16:30 Uhr in der Glonner Pfarrkirche statt. 
Die weiteren Proben sind jeweils freitags zur gleichen Zeit in der 
Glonner Pfarrkirche.			     Diakon Rudolph Auer
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KIRCHE

Der Evangelische Kirchenchor 
lädt herzlich zu seinen traditi-
onellen Benefizkonzerten am 
9.12.2023 um 19:00 Uhr in die 
Auferstehungskirche in Grafing 
und am 10.12.2023 um 17:00 
Uhr in die Klosterkirche auf 
Schloss Zinneberg ein.
Die Zuhörer können sich auf 
ein abwechslungsreiches und 
besinnliches Programm freuen. 
Neben bekannten Weihnachts-
liedern aus dem englischen 
Sprachraum kommen auch 
deutsche Arrangements oder 
Kompositionen von unserem 
Pianisten Harald M. Müller zur 
Aufführung.  
Den Höhepunkt stellt das „Ma-
gnificat“ von Francesco Durante 
aus dem Jahre 1720 dar,  das 
lange Pergolesi zugeschrieben 
wurde. Es ist ein Lobgesang 
Marias auf die Gerechtigkeit 
Gottes, vertont in sechs Einzel-
gesängen. Den feierlichen Ab-

Adventkonzerte 2023 des Evangelischen 
Kirchenchors Grafing

Zwei Chorkonzerte zum Abschluss  
des Jubiläumsjahres

schluss des Konzertes bildet eine 
Chorfantasie unseres Pianisten 
über „Stille Nacht“.
Als gesangliche Solist*innen 
wirken Cordula Wieland-Ulrich 
und Nora Schlund (Sopran), 
Rita König (Alt) sowie Stephan 
Ametsbichler (Bass) mit. Die 
Begleitung übernehmen die 
Instrumentalist*innen Ruthild 
Hofmann (Klavier und Quer-
flöte), Harald Müller (Klavier), 
Barbara Hintermeier und Lud-
wig Zacherl (Violine) sowie 
Marie Heuer und Philipp Heuer 
(Violoncello). Die musikalische 
Leitung liegt in den bewährten 
Händen von Rita König. 
Der Eintritt ist frei! Spenden 
kommen der Kinder- und Ju-
gendhilfeeinrichtung Schloss 
Zinneberg und der evange-
lischen Kirche Grafing zu Gute.
Die Musizierenden freuen sich 
über zahlreichen Besuch! 
	             Peter Schindler

Am Samstag, 25. November 
2023 um 20 Uhr, ist der Münch-
ner Chor „Vox Nova“ zu Gast 
in unserer Pfarrkirche und singt 
zu Gunsten der Kirchenmusik 
in Glonn.Vox Nova knüpft im 
Herbst 2023 an die Projekte 
„Verheißung“ (2019) und „Ver-
gebung“ (2021) mit „Erlösung“ 
an und finalisiert damit die Tri-
logie mit dem jungen spanischen 
Dirigenten Germán Moreno 
Lopéz. Die Vox Nova singt 
diese Benefizkonzert-Reihe in 
Kammerchorbesetzung. Zwei 
zeitgenössische Werke stehen 
im Zentrum des Programms: 
zum einen „Wenn der Herr 
die Gefangenen Zions erlösen 
wird“ des Stuttgarter Kom-
ponisten Johannes Matthias 
Michel, zum anderen die an 
den aufstrebenden polnischen 
Komponisten Jakub Neske aus 
Polen vergebene Auftragskom-
position „Oratio Fatimae“. Das 
Publikum erlebt außerdem Mo-
tetten von Giovanni Pierluigi da 
Palestrina, Claudio Monteverdi, 
Heinrich Schütz, Felix Mendels-
sohn, Johannes Brahms u. a. 

Thomas Pfeiffer ist an der Orgel 
mit zwei Werken von Theodore 
Dubois zu hören. Der Eintritt 
ist frei, Spenden zugunsten der 
Glonner Kirchenmusik sind 
herzlich willkommen.
Zum Abschluss des kirchenmu-
sikalischen Jubiläumsjahres sind 
dann am Sonntag, 17. Dezember 
2023 um 19 Uhr, bereits zum 
zweiten Mal in diesem Jahr, die 
Glonner Chorkinder, zusammen 
mit unserem Kirchenchor, zu 
hören; dieses Mal verstärkt 
durch die Grafinger Chorkinder 
und den Jugendchor "choirs 
crossing". Die Chöre singen, 
begleitet von einem Instru-
mentalensemble, Lieder zum 
Advent und zu Weihnachten in 
verschiedenen Besetzungen und 
Arrangements. Traditionelles 
und Neues werden nebeneinan-
der in stimmungsvoller Atmo-
sphäre präsentiert. Die Leitung 
hat Thomas Pfeiffer. Auch bei 
diesem Konzert ist der Eintritt 
frei. Spenden sind natürlich 
herzlich willkommen!
		  Thomas Pfeiffer

Ein besonderes Konzert findet 
am 16. Dezember in der evan-
gelischen Christuskirche in 
Glonn statt. Der österreichische 
Gitarrist Martin Moro spielt und 
kommentiert an diesem Abend 
Lieder aus seinem Weihnachts-
programm „Joy“. Martin Moro: 
„Joy“. Weihnachten ist für viele 
die hektischste Zeit des Jahres. 
Fernab von Weihnachtsmän-
nern, Glühweinständen und 

Freie evangelische Gemeinde Glonn:  
Das besondere Weihnachts-Konzerterlebnis

allgemeinem Gewusel begibt 
sich Martin Moro musikalisch 
und gedanklich auf die Suche 
nach den Wurzeln des Weih-
nachtsfestes.
Martin Moro zählt zu den besten 
Akustikgitarristen Österreichs. 
Virtuose Fingerstylegitarre, 
Folk, Gospelmusik und groo-
vende, leise Bluesklänge finden 
sich in seinem stimmungs- und 
humorvollen Weihnachtspro-

gramm „Joy“. Da zeigen sich 
oft gehörte Weihnachtslieder in 
ungewohntem, neuem Gewand, 

traditionelle Stücke mischen 
sich mit Eigenkompositionen, 
und anstatt hektischer, vorweih-
nachtlicher Lärmkulissen gibt 
es Entschleunigung und inten-
sive Leisestärke, Vergnügtheit 
inklusive.
Ein Abend für alle, die sich 
Zeit zum Zuhören und Ohren-
verwöhnen nehmen wollen.  
Kommen Sie und hören Sie 
selbst. Veranstalter ist die Freie 
evangelische Gemeinde Glonn.
Der Eintritt ist frei. Eine frei-
willige Spende ist willkommen. 
Es ist keine Anmeldung er-
forderlich.  Samstag, 16. De-
zember 2023 um 19:00 Uhr,  
Christuskirche Glonn, Wies-
mühlstraße 13. Reinhold Pelz

GLONNER TISCH WARENAUSGABE
jeden Donnerstag von 10.00 - 11.00 Uhr 
Pfarrheim St. Josef, Raum Hl. Elisabeth,

Wolfgang-Wagner-Str. 1, Glonn
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Eindrücke vom 200-jährigen Weihefest  
unserer Glonner Pfarrkirche 

Am 15.10.2023 kam unser neuer 
Weihbischof Wolfgang Bischof 
nach Glonn, um mit Pfarrer 
Siegfried Schöpf und der Kir-
chengemeinde das 200-jährige 
Weihejubiläum der Pfarrkirche 
zu feiern.  Zuvor trug er sich in 
das Goldene Buch des Marktes 
Glonn ein, das Bürgermeister 
Josef Oswald aus dem Rathaus 
mitbrachte. Mit der Glonner 
Musi, vielen Vereinsabord-
nungen und ihren Fahnen, dem 
PGR, KV und dem Gemeinderat 
zogen dann die Ministranten, 
der Bischof und Pfarrer Schöpf 
in einem feierlichen Kirchenzug 
in die Pfarrkirche ein.     Der 
Gottesdienst wurde von Thomas 
Pfeiffer und dem Kirchenchor 
feierlich umrahmt, die anre-
gende Predigt vom neuen Weih-
bischof gehalten. Nach dem 

Gottesdienst zog der Festzug, 
abgesichert von der Freiwilligen 
Feuerwehr Glonn, wieder zu-
rück ins Pfarrheim. Dort wurde 
dann gefeiert, gespeist und mit 
Kirtabier angestoßen.              kw

Bei der Glonner Feuerwehr helfen 
auch schon die Jüngsten mit.

Amazonien – auf diese Region 
in Südamerika schauen wir ganz 
besonders bei der Sternsingerak-
tion 2024. Und damit auch die 
Pfarrei in Glonn ihren Beitrag 
dazu leisten kann, brauchen wir 
dringend Eure Unterstützung! 
Wer hat Lust und Zeit, vom 02. 
– 05.01.2024 als Sternsinger in 
Glonn mitzugehen? Wir suchen 
auch Mamas und Papas, die die 
Gruppen auf ihrem Weg beglei-
ten. Wer hier dabei sein möchte, 
meldet sich bitte bei Annemarie 
Hauser, Tel.: 08093 – 46 85.
Alles, was man als „richtiger“ 
Sternsinger braucht, bekommt 

„Gemeinsam für unsere Erde in Amazonien und 
weltweit“Aufruf zur Sternsingeraktion 2024

Ihr am Dienstag, 19.12.2023 
von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
im Keller des Pfarrheimes zur 
Verfügung gestellt. Von der 
Krone über die Königskleidung 
bis hin zu den Liedzetteln und 
noch vielen weiteren Dingen 
– an diesem Tag werdet Ihr 
für Euren Einsatz als Sternsin-
ger ausgestattet! Am Samstag, 
06.01.2024 werden alle Stern-
singer beim Gottesdienst um 
10:00 Uhr feierlich empfangen. 
Die Rückgabe der Utensilien 
erfolgt sodann am Dienstag, 
09.01.2024 von 17:00 Uhr bis 
18:00 Uhr, ebenso im Keller des 

Pfarrheimes. Wir freuen uns auf 
Euch und sagen vorab DANKE 
für die Unterstützung! P.S. 
Wer heuer beim Krippenspiel 
mit dabei ist, kommt bitte auch 
am Dienstag, 19.12.2023 zur 

Kleiderausgabe (siehe oben). 
Wir haben einen großen Fundus 
an Kostümen und Utensilien, die 
auf Euren Einsatz beim Krippen-
spiel warten!  Michaela Gröbmayr

Glonner Sternsinger 2022. Foto: Roswitha Sarreiter.
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„Aus dem „Westentaschl“ -  
100 Jahre Kriegerdenkmal

HAMMER & KAMPERMANN
Sonnenhausen 2 . 85625 Glonn

Fon: 08093.300668
info@hammer-kampermann.de

www.hammer-kampermann.de

BADETEICHE NATURGÄRTEN
Zuhaus in der Natur!

Den  fünf gefallenen Glonnern 
des Krieges 1870/71 ist  eine 
Gedenktafel an der Kirchenmau-
er gewidmet.  
Errichtet wurde diese wahr-
scheinlich 1874, dem Grün-
dungsjahr des Glonner  Ve-
teranenvereins.  Für die  laut 
Niedermairchronik 65 Gefal-
lenen des Ersten Weltkrieges  
wurde das Denkmal  zwischen 
Straße  und westlichem Fried-
hofsaufgang 1923 vollendet.  
Schon 1920 wurde hierzu ein 
„Kriegerdenkmalverein“ ge-
gründet. Deren erste Vorsit-
zenden waren Pfarrer Schrall 
und Sanitätsrat Lebsche. Ein 
Jahr später war es dann Josef 
Landthaler, zugleich auch Vor-
stand des Veteranenvereins. Mit 
dem Sammeln der Sterbebilder 
der Gefallenen Ende 1920 kann 
man erste Maßnahmen des 
Vereins der Erinnerung an die 
Opfer feststellen.  Dass es eines 
eigenen  Fördervereins bedurfte, 
mag daran liegen, dass der Ver-
ein kriegsbedingt ziemlich am 
Boden lag.  Ein eigener Denk-
malverein  kann aber auch damit 
begründet sein, weil damals der 
Glonner Verein auch die Vete-
ranen der  Gemeinden Baiern, 
Egmating und Oberpframmern 
mit organisierte, die sich aber 
nach und nach selbstständig 
machten. 
Mitte 1920, hatte der För-
derverein schon 9620 Mark 
gesammelt, wovon 2000 von 
der Posthalterin Frau Wagner 
stammten, die zwei gefallene 
Söhne zu beklagen hatte.  1922 
beschleunigte sich die Inflati-
on, und damit  verlor dieser  
Fond drastisch  an Wert. Als 
damals die Orte Putzbrunn, 
Siegertsbrunn, Oberpframmern, 
Kirchseeon, Emmering, Ebers-
berg und Helfendorf schon ihre 
Denkmalsenthüllungen ankün-
digten, wird sich der Druck auf 
die Fertigstellung eines Glonner 
Denkmals auch von daher ver-
stärkt haben. 
   Wie Niedermair schreibt: 
„Wegen der Geldentwertung 

kaufte man fortwährend Mate-
rialien und es gelang noch vor 
der vollständigen Entwertung  
(15.11.2023) des Geldes, das 
Denkmal fertig zu stellen“. 
Der Entwurf von Prof. Lempel 
und Architekt Heppner wurde 
im Wesentlichen von Glonner 
Handwerkern realisiert. Nach 
dem Aufsetzen des  Standbildes 
„sterbender Krieger“, das Bild-
hauer Maier aus Ebersberg 
schuf, konnten dann am 10. 
Juni 1923  Pfarrer Schrall und 
Bürgermeister Meßner  das 
Werk  einweihen und enthüllen. 
Der gebürtige Glonner, Ober-
stabsapotheker Surauer, hielt 
die Festrede. 
Die Ortvereine und 30 Vete-
ranenvereine sind mit dabei.  
Ein Festzeichen kostete 10 000 
Mark,  die Musik (Faßrainer) 
460 000 Mark und die Gesamt-
einnahmen des Festes und wohl 
auch der Spenden, beliefen sich 
auf rund 4,3 Milliarden Mark. 
Der Gesamtaufwand lag aber bei 
über 5 Milliarden. 
Das Defizit wird mit einer 
Milliarde und 175.000 Mark 
festgestellt. Dieses Defizit deckt 
kurzerhand der Kassier des 
Fördervereins Ludwig Winhart, 
seines Zeichens „Weigl“ von 
Ursprung, sozusagen aus dem 
„Westentaschl“, denn am Ende 
der Inflation kostete ein Kilo 
Roggenbrot 233 Milliarden 
Mark.  		   Hans Obermair

Glonner Kriegerdenkmal von 1923 
Foto: Hans Obermair
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Die Geschichte Zinnebergs (35.):  Baron Büsing-
d´Orville verliert die Lust an seinem Besitz CI - Gebäudereinigung

Urbanweg 3, 85625 Schlacht / Glonn
info@ci-gebäudereinigung.de
www.ci-gebäudereinigung.de
08093 902312

Christian Irl

Elektrogeräte - Installation - Kundendienst

Mühltal 1, 85625 Glonn

     .. stets in guten Händen!

Tel. 0 80 93 / 94 94

Maier & Hejny
Elektro-GmbH

Ein seltsamer Sinneswandel 
Dieser geradezu rauschartige 
Zustand der ständigen Ver-
größerung und unstillbaren 
Machterweiterung ebbte im 
Verlauf der Jahre ab, bis er um 
die Jahre 1917/18 zum vollstän-
digen Stillstand kam. Was war 
geschehen? Was hat zu dieser 
Abkehr geführt? Was war die 
Ursache für diesen so abrupten 
Sinneswandel?
So war ihm persönlich von 
Anfang sein persönliches An-
sehen von sehr großer Wichtig-
keit. Sofort nach dem Kauf des 

 Hist. Postkarte Schloss Zinneberg, ca. 1910                         

Eintrag zur Erhebung in den Adelsstand

Hist. Postkarte „Gesellschaft im 
Zinneberger Schlosspark“

Schlosses stellte er den Antrag 
auf Zuteilung des Freiherrnti-
tels, der ihm auch schon im Jahr 
1901 gewährt wurde. Diesen 
mit einer Geldzahlung verbun-
denen Erwerb gestand man von 
Seiten des Staates den Personen 
zu, die sich um die Industrie 
verdient gemacht hatten, was ja 
auf Grund seines Besitzes einer 
riesigen Schnupftabak-Fabrik 
auf ihn zutraf. Von nun an durfte 
er sich Baron nennen. Dabei 
ging es ihm vor allem auch um 
die Anerkennung durch die alten 
Bayerischen Adelshäuser.

Die Umgestaltung des Schlosses 
zu einem Herrschaftssitz, die 
Schaffung eines bewunderten 
Gestütshofes in Sonnenhausen, 
der Erwerb einiger Guts- und 
vieler Bauernhöfe, der Kauf 
des Steinsees, die Gestaltung 
des höfischen Lebens durch 
Abhalten von Reiterfesten und 
Tanzveranstaltungen für die 
vornehme Gesellschaft. 
All dies verschaffte ihm ein 
gewisses Maß an Anerkennung, 
sein angestrebtes Ziel hat er je-
doch nicht in dem von ihm ange-
strebten Umfang erreicht. In der 
Bevölkerung bezeichnete man 

Personen, die sich den Adels-
titel erkauften, in Anspielung 
auf ihre Fabriken spöttischer 
Weise als „Schlotbarone“ und 
der Alt-Adel schirmte sich 
traditionell immer schon gegen 
Eindringlinge ab.     Hans Huber
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Anfang des Jahres hat die Ge-
meindebücherei Glonn das 
Projekt „Büchertürme“ zur 
Leseförderung gestartet. Unser 
Ziel dabei war, mit allen Glon-
ner Kindern so viele Bücher 
zu lesen, bis der Stapel aller 
gelesenen Bücher die Höhe des 
Kirchturmes der katholischen 
Kirche erreicht. Dieser ist vom 
Boden bis zur Spitze immerhin 
45 Meter hoch. Gemessen wird 
in Pisa-Bausteinen, es gilt 1 
PISA = 10 cm. Bei unserem 
Kirchturm mussten somit 450 
Pisa-Turmbausteine gelesen 
werden. Viele Familien haben 
mitgemacht, fleißig gelesen 
und vorgelesen, die Buchrücken 

Gemeindebücherei Glonn 
– Projekt „Büchertürme“

ausgemessen und die gelesenen 
Zentimeter notiert. Mit der 
tatkräftigen Unterstützung der 
Grund- und Mittelschule so-
wie der KiJuFa-Gruppen von 
Kindergarten und Hort haben 
wir das Ziel Ende September 
erreicht und sogar noch über-
troffen. Geschafft wurden nicht 
nur 450  Pisa-Meter, sondern 
stolze 485! Unter allen Teil-
nehmern wurden dann zum 
Abschluss noch einige attraktive 
Buchpreise ausgelost. Ein ganz 
großes Lob und herzlichen 
Dank an alle fleißigen Leser und 
Vorleser, die zum Gelingen der 
Aktion beigetragen haben! 	
		     Petra Höreth

Am 31.3.2024 jährt sich die erste 
Erwähnung Glonns zum 1250ten 
Mal! Dieses Jubiläum ein schö-
ner Anlass für das Archiv, die 
historische Entwicklung unseres 
Heimatortes zu beleuchten: Ein 
historischer Spaziergang durch 
die Gemeinde soll entstehen, 
entlang von bebilderten Infota-
feln, die in Wort und Bild durch 
die Ortsgeschichte führen. Die 
ersten drei Stationen sind der 
Marktplatz, der Bahnhofsplatz 
und die Lena-Christ-Straße. 
Weil es natürlich mehr zu wissen 
gibt, als auf eine solche Tafel 
passt, wird ein QR Code auf die 
Website des Archivs verweisen, 
zu weiterführenden Informati-
onen und mehr Bildern.  Die 
neue Website des Archivs wird 

Aus dem Archiv:
774 bis 2024 – 1250 Jahre Glonn

ebenfalls zum Jubiläumstag, um 
den 31.3.24, „freigeschaltet“.
Für dieses und ähnliche Pro-
jekte bittet das Gemeindearchiv 
um ihre Mithilfe: Wer hat alte 
Ansichten (alt ist auch aus den 
1950-1980er Jahren!) von Glon-
ner Straßen, Hausansichten, 
Vorgärten, Zäunen, Stromlei-
tungen, Beleuchtung, Autos, 
Motorrädern etc....also von all 
dem, was das Ortsbild ausmacht, 
auch, oder gerade dann, wenn es 
nur Kleinigkeiten sind. 
Fotos werden gescannt und so-
fort zurückgegeben und müssen 
nicht aus Alben entfernt werden!
Das Archiv freut sich über ih-
ren Anruf oder Mail: barbara.
kreutzer@glonn.de oder 08093 
909746.          Barbara Kreutzer

In den „Freisinger Handschriften“ wird Glonn – Glana – im Jahr 774 
das erste Mal erwähnt.

Öffnungszeiten KLOSTERLADEN IN ZINNEBERG: 
Montags ist der Klosterladen geschlossen.

Di. - Fr. ist der Laden von 9:00 - 16:00 Uhr geöffnet!
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Soldaten- u. Kriegerv. Glonn e.V. - Erwerb 
eines Historischen Reservistenbildes

HIER WERDEN SIE MIT
MARIA GALLAND VERWÖHNT!

KOSMETIKSTUDIO ELISABETH BAYERL
Bahnhofstr. 18 | 85625 Glonn | Tel. 08093-906877

BODENFROST bikes and fashion GmbH & Co. KG
Professor-Lebsche-Straße 28
D-85625 Glonn

Tel.  08093 90 36 56 
info@bodenfrost.de

Öffnungszeiten:
Di-Fr 09.00 - 12.00    14.00 - 18.30 Uhr
Sa 09.00 - 13.00 Uhr

www.bodenfrost.de

Auf dem Passepartout 66 Kabinettfotos (CDV bzw. Carte de Visite) von 
Soldaten. Oberhalb fünf weitere Fotos von Angehörigen des bayerischen 
Königshauses bzw. der Generalität. Dienstzeit der Soldaten in den Jah-
ren 1897 - 1907. Passepartout mehrfarbig gestaltet bzw. alt koloriert. 
Namensliste und Regimentszugehörigkeit. Unter Glas und im vergoldeten 
Stuck- bzw. Holzrahmen. Rs. verklebt, Rahmen gestempelt "Wieser, Mün-
chen", zwei Aufhänger. Leichte Altersspuren, Stockflecken, Fehlstellen am 
Rahmen. Gesamtmaße 154 x 91 cm. Gewicht ca. 23 kg.

Ein Münchner Auktionshaus hat der Gemeinde Glonn ein großfor-
matiges Reservistenbild mit Soldaten aus Glonn der Jahre 1897 bis 
1907 zum Kauf angeboten, bevor es erneut in die Versteigerung 
gegangen wäre.
Frau Kreutzer vom Gemeindearchiv hat bei uns nachgefragt, ob 
an einem Kauf Interesse bestünde.
Auf ihre Initiative konnte auch der verlangte Preis noch etwas 
heruntergehandelt werden und auch die Gemeinde beteiligte sich 
zur Hälfte an den Kosten, so dass wir zusagten.
Anfang Oktober machte sich Schriftführer Christian Wacht auf den 
Weg und konnte das Bild im Auktionshaus in Empfang nehmen.
Im Vereinsheim an der Stegmühle hat Vorstand Wast Huber bereits 
einen Platz reserviert. Das Bild ist nun ein weiterer Teil unserer 
Gemeindehistorie. 			          Christian Wacht

Ergotherapie Praxis
Glonn 

Pädiatrie    Neurologie    
Orthopädie   Geriatrie     Psychiatrie

Lena-Christ-Str. 2B, 85625 Glonn
Tel 08093 - 90 22 55

www.ergotherapie-glonn.de
info@ergotherapie-glonn.de

Jolita 
Tamoliunaite-Salmen

Sandra 
Nonhoff

ÖFFNUNGSZEITEN
Di. - Fr. 8.30 - 18 Uhr
Sa. 8.30 - 12 Uhr

Marktplatz 3 |  85625 Glonn
www.monishaarstueberl.de

08093|5264
WhatsApp Termine  
0 1 7 6 | 4 2 2 7 6 9 2 1 
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www.haflhof.de  Apotheker G. Schmel e.K.  •  Wolfgang-Wagner-Str. 9a • 85625 Glonn
Telefon 08093/ 9349 • Fax 9359 

orellen-Apotheke
Wir beraten Sie gerne!

 
NEUE Öffnungszeiten

Mo-Fr  8.00-13.00 und 14.00-18.30
Sa 8.00-12.30

�������������������������
��������
������
Lena-Christ-Str. 2, 85625 Glonn
Telefon  (08093) 300327
Telefax  (08093) 300329
praxis@toschek.eu
www.physiotherapie-glonn.de
 

Ein Neuanfang für das JUZ Glonn: Eine  
frische Vorstandschaft übernimmt das Ruder

In einer erfreulichen Wendung 
für die Jugend von Glonn steht 
das Jugendzentrum vor einem 
vielversprechenden Neuanfang. 
Am 18. Oktober 2023 wurde 
im Jugendzentrum Glonn (kurz 
JUZ) ein neues Kapitel auf-
geschlagen. Nach langer Zeit 
der Unsicherheit und ohne eine 
funktionierende Vorstandschaft, 
hat eine Gruppe von fünf en-
gagierten jungen Erwachsenen 
beschlossen, das Jugendzentrum 
zu altem Glanz zurückzuführen. 
Für viele in der Gemeinde ist 
diese Wahl ein ersehnter Neu-
anfang. Dies ist nicht nur ein 
großer Schritt für die Jugend 
in unserer Gemeinde, sondern 
auch ein inspirierendes Beispiel 
für ehrenamtliches Engagement 
und den Wunsch, die Zukunft 
positiv zu gestalten.
Die Führungsspitze des neuen 
JUZ-Vorstands setzt sich aus 
motivierten und leidenschaft-
lichen Mitgliedern zusammen, 
die fest entschlossen sind, die 
Bedürfnisse und Interessen der 
Jugend in den Mittelpunkt zu 
rücken. Kilian Schreiber über-
nimmt die verantwortungsvolle 
Rolle des ersten Vorstandes, 
gefolgt von Jonas Betzendörfer 

als zweitem Vorstand. Moritz 
Heyke wird die Finanzen als 
Kassenwart verwalten, während 
Veronika Holzinger als Presse-
sprecherin die wichtige Aufgabe 
der Kommunikation übernimmt. 
Der Jugendwart Luca Andreou 
wird sich um die Anliegen der 
Jugendlichen kümmern und ihre 
Wünsche und Ideen umsetzen.
Kilian Schreiber, der neue erste 
Vorstand des JUZ, bringt reich-
lich Erfahrung und Energie mit 
in seine neue Rolle. Er betont 
die Bedeutung des Jugendzen-
trums für die Gemeinde: "Das 
JUZ ist nicht nur ein Gebäude, 
sondern ein Ort, an dem Ju-
gendliche zusammenkommen, 
sich austauschen und entwickeln 
können. Wir wollen sicherstel-
len, dass es ein offener, einla-
dender und inspirierender Ort 
ist, an dem die Jugendlichen ihre 
Interessen und Ideen verwirkli-
chen können."
Jonas Betzendörfer, der zweite 
Vorstand, fügt hinzu: "Wir 
möchten das JUZ zu einem 
Treffpunkt machen, der die 
Vielfalt und Kreativität unserer 
jungen Menschen widerspiegelt. 
Wir wollen Workshops, Veran-
staltungen und Aktivitäten orga-

nisieren, die ihre Leidenschaften 
und Talente fördern."
Die finanzielle Stabilität des 
JUZ ist von entscheidender 
Bedeutung, und Moritz Heyke 
wird als Kassenwart eine wich-
tige Rolle dabei spielen, die 
Ressourcen effektiv zu verwal-
ten und sicherzustellen, dass das 
Zentrum nachhaltig betrieben 
werden kann. "Wir werden 
transparent und verantwortungs-
voll mit den Mitteln umgehen, 
die uns zur Verfügung stehen," 
versichert Moritz.
Veronika Holzinger, die als 
Pressesprecherin fungiert, ist 
fest entschlossen, die Commu-
nity in die Entwicklung des JUZ 
einzubeziehen. "Transparenz 
und offene Kommunikation 
sind der Schlüssel zu unserem 
Erfolg. Wir werden die Öffent-
lichkeit regelmäßig über unsere 
Aktivitäten und Fortschritte in-
formieren und freuen uns auf die 
Unterstützung der Bürgerinnen 
und Bürger von Glonn."
Luca Andreou wird als Ju-
gendwart die Interessen und 
Bedürfnisse der Jugendlichen 
im Auge behalten. Er wird Ver-
anstaltungen und Aktivitäten or-

ganisieren, die junge Menschen 
ansprechen und das JUZ zu 
einem Ort machen, an dem Ideen 
und Kreativität blühen. "Unsere 
jungen Besucher sollen das JUZ 
als einen Ort sehen, an dem sie 
sich selbst entfalten und Spaß 
haben können," betont Luca.
Die Jugend in Glonn kann sich 
auf eine aufregende Zukunft 
freuen, da der neue Vorstand 
des JUZ voller Tatendrang und 
Ideen ist. Sie haben das Ziel, das 
JUZ zu einem Ort der Begeg-
nung, des Lernens und der krea-
tiven Entfaltung zu machen, und 
sie laden die gesamte Gemeinde 
ein, sich an diesem aufregenden 
Abenteuer zu beteiligen.
Der Neuanfang des JUZ Glonn 
verspricht nicht nur spannende 
Veränderungen für die Jugend-
lichen vor Ort, sondern zeigt 
auch, wie Gemeinschaft und 
Engagement dazu beitragen 
können, einen Ort zu beleben 
und zu bereichern. Wir können 
gespannt sein auf die Entwick-
lungen und die positiven Ver-
änderungen, die diese junge 
und engagierte Vorstandschaft 
für das Jugendzentrum bringen 
wird. 		  Moritz Heyke

Die Vorstandschaft des JUZ Teams v.l.n.r: Kilian Schreiber, Luca And-
reou, Moritz Heyke, Jonas Betzendörfer und Veronika Holzinger mit Eva 
Jungnickel (r.).
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www.kling-glonn.de · info@kling-glonn.de
Dein Musikunterricht in Glonn!

Tel. 08093 / 90 570 42

Neuer Vorstand bei den  
Glonner Trachtlern 

Der Verein GTEV Glonntaler Glonn ehrt zahlreiche Frauen und Männer, 
die seit Jahrzehnten dabei sind und aktiv mitarbeiten.
Im Rahmen der Generalversammlung des Trachtenvereins konnten in 
einem würdigen Rahmen die zahlreichen Ehrungen von der Vorstandschaft 
vorgenommen werden. Für 25 Jahre wurden Fellermair Silvia, Haas 
Christine, Maier Martina, Riedl Andreas, Smith-Hirschvogl Elisabeth, 
Wachter Konrad und Zednik Anna geehrt.
40 Jahre gehören Beham Lampert jun., Berger Josef, Esterl Robert, Maier 
Ludwig sen., Stürzer Brigitte, Vilsmeier Maria, Waschke Fridolin, Winhart 
Sebastian jun. und Wirl Bernhard dem Verein an. 
Bereits seit 50 Jahren halten Bohmann Helga, Jirsak Hedwig und Zehet-
maier Maria dem Verein die Treue. 
Bild von links: Josef Holzgassner 3. Vorstand, Josef Huber jun. 2.Vorstand, 
dahinter Hans Haas ( Fahne ), Lampert Beham jun., Silvia Fellermaier, 
Florian Huber 3. Kassier, Anna Zednik, Sebastian Winhart jun., Martina 
Maier, Andreas Riedl, Helga Bohmann, Thomas Sarreiter 1. Vorstand, 
Robert Esterl. 				             Kathrin Sarreiter

Glonner Trachtler sind stolz 
auf ihre treuen Mitglieder

Foto Von links: Josef Huber jun. 1. Vorstand, Simon Abinger  2. Vorplatt-
ler, Florian Huber 2. Vorstand, Georg Staudenhechtl 2. Theaterleiter, 
Josef Holzgassner 3. Vorstand, Hans Haas 1. Fähnrich, Kathrin Sarreiter 
2. Schriftührerin, Barbara Humplmair 1. Schriftführerin, Stefan Jirsak 1. 
Theaterleiter, Heidi Hoyer 2. Dirndlvertreterin, Kathrin Riedl 1. Dirndl-
vertreterin , Anita Schmid Jugendleiterin, Roman Sigl 1. Vorplattler, 
Hans Riedl 2. Kassier, Sepp Klingseis 1. Kassier, Peter Staudenhechtl 3. 
Fähnrich, Florian Abinger 3. Kassier. 

Im Rahmen der Generalversammlung am 08.10.2023 wurde die Vorstand-
schaft des GTEV Glonntaler Glonn neu gewählt.
Thomas Sarreiter gab sein Amt als 1. Vorstand, das er seit 2010 innehatte 
ab. Er bedankte sich bei der Vorstandschaft und im Verein für die große 
Unterstützung und versprach für Fragen immer zur Verfügung zu stehen 
und gerne zu helfen, weil es bei ihm bei der Amtsübergabe auch schon so 
war. Dieses Angebot nahm der neu gewählte 1. Vorstand Josef Huber jun. 
gerne an. Er freue sich auf eine gute Zusammenarbeit mit der Vorstand-
schaft und mit dem ganzen Verein und er wird immer ein offenes Ohr für 
die Wünsche und Anliegen der Vereinsmitglieder haben. Danach schlug 
er, als Dank für den großen Einsatz für den Verein, Thomas Sarreiter als 
Ehrenvorstand vor, was von der Versammlung einstimmig beschlossen 
wurde.  Die Berichte wurden von der Versammlung interessiert entgegen 
genommen und die Kasse ist geordnet. Der Verein steht gut da, 61 Kinder 
und Jugendliche lernen Plattln und Drahn. Jugendleiterin Anita Schmid 
berichtet von Ausflügen und Auftritten in gemeinnützigen Einrichtungen 
auch für die „Käfer-Stiftung“.  Vom Theaterleiter Stefan Jirsak gab es zu 
berichten, dass daran gearbeitet wird, das im Frühjahr in Glonn im Mari-
enheim eine Theateraufführung stattfinden kann. Dafür muss die bis jetzt 
vorhandene Bühne umgebaut werden, aber er ist zuversichtlich das dies 
alles umgesetzt werden kann.  Der Verein bedankte sich noch mit einem 
Geschenk bei Betty Simonis für die langjährige Arbeit als Gwandwartin, 
wo sie immer mit Rat und Tat zur Stelle war.  Sowie auch bei Maxi Wäsler, 
der sein Amt als Vorplattler abgab, aber dem Verein als Vereinsmusikant 
erhalten bleibt.           			            Kathrin Sarreiter



18

11 
23

GMS
Glonner Marktschreiber

VEREINSLEBEN

Glonner Schützen:  
Gelungener Saisonstart

Der erste Vereinsabend im Sep-
tember nach der Sommerpause 
beginnt bei den Glonner Schüt-
zen mit dem traditionellen An-
fangsschießen. In diesem Jahr 
wurde im Rahmen der Feierlich-
keiten zum 30-jährigen Bestehen 
des Schützenheims über der 
Feuerwehr ein Anfangspreis-
schießen veranstaltet. Die drei 
Patenvereine der FSG haben es 
sich dabei nicht nehmen lassen, 
jeweils eine Delegation zu sen-
den, so konnte direkt am ersten 
Vereinsabend "volles Haus" 
gemeldet werden. Neben zahl-
reichen Sachpreisen war es vor 
allem die eigens liebevoll gestal-
tete Schützenscheibe, die den 
Ehrgeiz vieler Schützen geweckt 
hatte. Es galt dabei einen geheim 
gehaltenen Vorgabeteiler zu 
erreichen oder diesem so nahe 
wie möglich zu kommen. Dieser 

wurde nach der Modernisierung 
der Schießanlage im Sommer 
durch den Schützenmeister mit 
dem ersten offiziellen Schuss auf 
der neuen Anlage vorgegeben.

Stolzer Gewinner: Reinhard Robel 
(links) aus Egmating, Foto privat

Stolz auf „ihre“ Mannschaft und die grandiose Leistung sind Trainer 
Walter Hartl (links) und FSG-Sportleiter Tobias Hartl (rechts). Foto privat

Im Oktober zeigte die Glonner 
LG Jugend einmal mehr ihr 
Können. Neben dem Einzug in 
das Finale der besten 5 Mann-
schaften des Sparkassen Pokal 
Schießens, was an sich schon 
eine große Leistung ist, konnte 
die Mannschaft um Trainer 
Walter Hartl auch noch den 
3. Platz in der Gesamtwertung 

belegen. "Eine wirklich grandi-
ose Leistung", freut sich Tobias 
Hartl, der Sportleiter der FSG 
und selbst Teammitglied, "vor 
allem, wenn man bedenkt, dass 
wir mit Abstand die jüngste 
Mannschaft gestellt haben. Ich 
bin sehr stolz auf unsere Schüt-
zinnen und Schützen". 
	          Bernhard Schwarz
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Tel 	 +49 8093 604553
Handy	 +49 172 8527113
Web	 www.wein-begegnung.de
Email	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Weinproben 
auf Anfrage

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

Glonner Schützen:
Marktschießen

Die Tore des Schützenheims für 
das dritte Glonner Marktschie-
ßen wurden Anfang November 
geöffnet. Interessierte Glon-
ner Bürgerinnen und Bürger 
konnten ihre Treffsicherheit in 
verschiedenen Disziplinen unter 
Beweis stellen. Eröffnet wurde 
die Veranstaltung durch den 
ersten Schuss, abgegeben durch 
den Glonner Bürgermeister. 
Und Josef Oswald zeigte, dass 
er nicht nur gut beim Dorffest 
anzapfen, sondern auch mit dem 
Luftgewehr umgehen kann. 
Sein erzielter Vorgabeteiler 
diente später zur Ermittlung des 
Siegers der traditionellen Schüt-
zenscheibe. Diese wurde auch 
heuer wieder von Josef Oswald 
gestiftet.  Je nach Alter wurde 
entweder ein Lasergewehr, ein 
klassisches Luftgewehr oder 
eine Luftpistole zur Verfügung 
gestellt. Nach fachkundiger Ein-
weisung gelangen bereits die er-
sten Treffer "mitten ins Schwar-
ze". Fast 90 Teilnehmer fanden 
sich ein, als Einzelschützen, 

wie auch als Teams mit jeweils 
drei Schützen formiert, darunter 
auch eine Abordnung des Glon-
ner Gemeinderats.  Die Sieger-
ehrung fand dann unter großer 
Beteiligung am darauffolgenden 
Vereinsabend statt. "Uns ist es 
wichtig, unseren Sport transpa-
rent zu machen und auch einen 
Einblick in unser Vereinsleben 
zu ermöglichen", erläutert Fred 
Waschke, der Schützenmeister 
der FSG, der sich über die rege 
Teilnahme freute.
Natürlich können sich inte-
ressierte Glonnerinnen und 
Glonner, die vielleicht keine 
Zeit hatten, das Marktschießen 
zu besuchen, jederzeit an die 
FSG wenden. Infos finden sich 
unter www.fsgglonn.de, die 
Vorstandschaft freut sich auch 
über eine Kontaktaufnahme per 
Mail an info@fsgglonn.de. Es 
gibt an verschiedenen Tagen im 
Rahmen der regulären Trainings 
die Möglichkeit, bei den Glon-
ner Schützen reinzuschnuppern. 
	           Bernhard Schwarz

Josef Oswald beim Eröffnungsschuss zum Glonner Marktschießen. Mit 
einem respektablen Teiler zeigte er sein Können am Luftgewehr. Fred 
Waschke übernahm die Standaufsicht. Foto privat

• Elektroinstallation /
 Datennetz
• Elektrogeräte
• Sat-Antennenanlagen

• Photovoltaik &
 Speichertechnik
• E-Check
• KNX

Ihr kompetenter Partner in Sachen:

www.elektro-kiermaier.de

Elektro Kiermaier
Schlacht 17
85625 Glonn

Tel.: 0 80 93 / 48 67
Fax: 0 80 93 / 24 61
info@elektro-kiermaier.de
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TOURISTIK & REISEPLANUNG

Sybille Ellmann

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093 - 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

Gut beraten ist  
besser geurlaubt!
Termine nach Vereinbarung

20 Jahre Wassergymnastik  
beim WSV Glonn

Das war für den WSV ein guter 
Anlass, die Teilnehmer des 
laufenden Kurses zu einer klei-
nen Jubiläumsfeier mit Kaffee 
und Kuchen einzuladen und im 
Gespräch ein wenig zurück zu 
blicken. Am 08. Oktober 2003 
startete der WSV auf Initiative 
der Abteilungsleiterin Christine 
Dehnhardt die Kurse Wasser-
gymnastik und Aqua-Fitness 
im Glonner Hallenbad und 
erweiterte so sein Gesundheits-
programm. Die Kurse haben 
auch die Sanierung des Hallen-
bads und die Corona-Zeit gut 
überstanden. Dank der Unter-
stützung durch den Hallenbad-
Betriebsleiters Herrn Puls, der 
sich auch um Organisation und 
Abstimmung mit der Gemeinde 

gekümmert hatte, konnten die 
Kurse kurz vor Abschluss der 
Sanierung und mit entspre-
chenden Auflagen auch während 
Corona durchgeführt werden. 
Die Teilnehmer sind heute noch 
dafür dankbar und erinnern sich 
schmunzelnd an die Zeit, als das 
Betreten des Hallenbads quasi 
durch die Hintertür erfolgte und 
wie diszipliniert sie die Corona-
Auflagen erfüllt haben. Heute 
läuft alles so, als wäre es nie 
anders gewesen.
Eine erfolgreiche Geschichte. 
Nach 20 Jahren sind die Kurse 
immer gut besucht. Die Nach-
frage ist so groß, dass es leider 
nicht gelingt, ohne eine weitere 
Hallenbadstunde die Warteliste 
zu verkleinern. Michael Israel

Die Übungsleiterin Eva Bolz (ganz rechts) mit einer fröhlichen Wasser-
gymnastikgruppe
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Die Glonner Kolpingfamilie
... lädt ganz herzlich zur Adventsfeier ein. Einstimmung auf Weih-
nachten mit besinnlichen Texten und Musik, am Freitag, 15.12.23, 
um 19:30 Uhr, in der katholischen Pfarrkirche.
Anschließend gemütliches Beisammensein im Kolpingstüberl.

Skiwochenende der Kolpingfamilie in Ratschings, vom 12.01.  
- 14.01.2024. Für Anfänger und "Profis" - jede/r kann mitfahren.
Organisation, Infos und Anmeldung: Georg Brunnhofer, Tel. 
08093 / 49 05

Die Schorlemer Stiftung des 
Deutschen Bauernverbandes 
e.V. (DBV) organisiert seit vie-
len Jahren für junge Menschen 
aus dem Agrar- und Ernäh-
rungssektor die Möglichkeit, ein 
Auslandspraktikum in Europa 
und der Welt zu absolvieren. 
Seit 2019 bietet die Schorlemer 
Stiftung ein Kooperationspro-
gramm mit Uganda an, das im 
Rahmen der Sonderinitiative 
„Eine Welt ohne Hunger“ vom 
Bundesministerium für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung (BMZ) ge-
fördert wird. Die Teilnehmer 
aus Deutschland und Uganda 
sollen die Landwirtschaft, die 
ländlichen Räume und die afri-
kanische bzw. deutsche Kultur 
kennenlernen. Parallel zu ihren 
praktischen Erfahrungen auf den 
Bauernhöfen werden sie durch 
eine 3-teilige Seminarreihe in 
Kooperation mit der Andreas-
Hermes-Akademie professionell 
vorbereitet und stets bis zum er-
folgreichen Abschluss begleitet.
In Herrmannsdorf sind aktuell 
zwei Praktikanten aus Uganda 
untergebracht. Sie arbeiten für 
drei Monate in der Landwirt-
schaft und kümmern sich vor 
allem um die Herrmannsdorfer 
Hühner. Denis Ssempebwa hat 
in seiner Heimat einen eigenen 
Hof. In seinem Familienunter-
nehmen arbeiten fünf Mitarbei-
ter. Sie haben dort auch Hühner 
und Ziegen und bauen Bananen 

Praktikanten aus Uganda  
in Herrmannsdorf

und Kaffee an. Er ist das erste 
Mal in Deutschland und ist 
erstaunt darüber, wie viel Brot 
wir hier in Deutschland essen.
Denis Kutosi kommt auch 
aus Uganda und ist wie sein 
Kollege über die Schorlemer 
Stiftung nach Herrmannsdorf 
gekommen. Auch er hat ein 
kleines Familienunternehmen 
in seiner Heimat, Hühner und 
Kühe leben auf seinem Hof und 
vor allem die Bewirtschaftung 
eines Waldes prägen seinen Ar-
beitsalltag. Das Leben am Hof 
sei gar nicht so unterschiedlich, 
da sind sich beide einig. Die 
Abläufe seien ähnlich, doch ha-
ben sie einiges über die Kultur, 
vor allem die bayrische Kultur, 
gelernt. Dazu gehörte auch der 
Besuch des Oktoberfests in 
München, davon waren beide 
begeistert. Sie sind es gewohnt, 
nach der Arbeit zu feiern, die 
Musik spielt dabei eine wichtige
Rolle. Das fehlt beiden Prakti-
kanten, die Musik – hier bei uns 
ist der Alltag so ruhig.
Sie sind beide froh darüber, 
die Möglichkeit bekommen zu 
haben, nach Herrmannsdorf zu
kommen und gemeinsam mit 
den Mitarbeitern und Mitar-
beiterinnen der Landwirtschaft 
am Hof zu arbeiten und sich 
auszutauschen. Sie möchten 
gerne an weiteren Programmen 
teilnehmen und neue Länder und 
Kulturen entdecken.
Stefanie Schmid

Karl Schweisfurth war sehr zufrieden mit den Praktikanten aus Uganda.
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Mit einer Modenschau hat die 
ehemalige „Kleiderkammer“ 
am 14.10.2023 als Kleiderherz 
in Glonn wieder eröffnet. Im 
Klosterweg 4 präsentiert der 
gemeinnützige Verein Second-
Hand-Mode für Jedermann. Ein 
Team aus ehrenamtlichen Mit-
arbeitern verkauft Kleidung für 
den Alltag, aber auch Schrilles 
und Schräges zugunsten sozialer 
Projekte. Die Öffnungszeiten 
sind donnerstags von 14.00 – 
19.00 Uhr. An den übrigen Ta-
gen ist allerdings ebenfalls auch 
eine Menge zu tun: Gespendete 
Kleidung sichten, aussortieren, 
in den Abteilungen für Damen, 
Herren oder Kinder ansprechend 
präsentieren. Die Schaufenster 
werden regelmäßig zu neuen 
„Hinguckern“. Die Zusammen-
arbeit mit anderen Initiativen 
und Vereinen in Glonn wird 
aus- bzw. aufgebaut und die 
Präsenz im Netz gepflegt. „Un-
sere Kunden kommen aus allen 
Gesellschaftsschichten, manche 
können viel Geld für Kleidung 
ausgeben, manche weniger“ er-
läutert Frau Gummert-Schulze, 
Gründungsmitglied des Vereins 
i.G. Und sie betont: „Wir wol-
len ein Projekt von Glonnern 
für alle Glonner sein!“ Mit dem 
Verein setzen die Initiatoren ein 
Zeichen: für Nachhaltigkeit in 

Mit Schirm und Charme
Kleiderherz in Glonn eröffnet am 14.10.2023 die neuen Räume

Glonn, denn die Produktion von 
Fashion mit bis zu 20 Kollekti-
onen im Jahr hat ihren Preis. 
Den bezahlt die Umwelt in Form 
von Ressourcenverbrauch und 
einem Entsorgungsproblem. 
Viele Tonnen von alten Kleidern 
müssen aufgrund der hohen Be-
lastung mit Chemikalien jedes 
Jahr entsorgt werden. Oft landen 
sie aus Kostengründen einfach 
als Müll in der Landschaft. 
Die durch die Herstellung 
verursachten jährlichen CO2-
Emissionen von 2,1 Milliarden 
Tonnen sind für 4% der globa-
len Emissionen verantwortlich. 
Mode im Kreislauf halten und 
einen ansprechenden Ort für 
Begegnung und zum „Ratsch“ 
zu bieten, ist für den Verein 
sehr wichtig. Die Modenschau 
am Eröffnungssamstag hat einen 
ersten Einblick gegeben, wie 
das gelingen kann: Mit Schirm 
und Charme haben rund 30 
„Models“ aller Altersgruppen 
und Kleidergrößen den Geh-
steig vor dem Kleiderherz in 
einen Cat-Walk verwandelt. Mit 
Musik und Herz-Brezeln haben 
viele Glonner Bürger*innen den 
Start des Projektes in Glonn 
gemeinsam gefeiert. Kontakt: 
Charlotte Gummert-Schulze, 
Telefon: +49 178 3344463
Öffnungszeiten: Donnerstag, 
14.00 - 19.00 Uhr. Kontakt 
Verein: kleiderherz.glonn@t-
online.de. Web: kleiderherz 
glonn - a-bachmanns Web-
seite! (bachmann-education.
com)  Instagram: https://www.
instagram.com/kleiderherz_
glonn/?utm_source=ig_web_
button_share.    Angelika Bachmann 

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 91 80

info@hitzl.de
www.hitzl.de

Wir suchen DICH!

>
m/w/d

Einfach  melden & Gespräch  vereinbaren. 
Wir freuen unsauf Dich!

Mitarbeiter/in für unsere 
Uhren und Schmuck- 
Abteilung                

• in Teilzeit oder Vollzeit
• Verkauf und Werkstatt
• gerne auch Quereinsteiger

arion Ullmann 
Fotografi e & Yoga

Ich freue 
mich

 auf euren 

Anruf!
Yoga: www.marion-ullmann.de

            

Fotografi e: www.mallaFotoArt.de
                        

Westerndorf 1 B / 85625 Glonn
0178-2117411
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Annettes Spaghetti "Feingericht"

Annette ist seit 2 Jahren Mitglied 
beim Pfarrgemeinderat und hier 
eine riesengroße Bereicherung 
für alle. Sie ist immer zur Stelle, 
immer hilfsbereit und dabei gut 
gelaunt und versprüht  ihren All-
gäuer Charme und Witz. Heute 
stellt sie uns ein Rezept aus ihrer 
Heimat vor. 

 "Spaghetti Feingericht" 
von Schwester Canisia

Das ist ein sehr altes, einfaches 
Rezept,welches meine Mutter 
von ihrer Lehrzeit (50 er Jahre) 
aus dem Kloster Oberzell in 
Würzburg mitgebracht hat.
Zutaten:
•	 500 g Spaghetti
•	 500 g  Hackfleisch
•	 500 g passierte Tomaten
•	 1 Zwiebel
•	 4 - 5 Eier
•	 Salz / Pfeffer
•	 Gewürze wie z.B. Majoran
 Zubereitung:
Das Hackfleisch mit der gewür-
felten Zwiebel andünsten und 
anschließend mit den passierten 
Tomaten aufgießen und köcheln 
lassen - mit Salz / Pfeffer und 
Gewürzen nach Geschmack ab-
schmecken. Spaghetti al dente 
kochen und mit der Tomaten-
hackfleischsoße vermengen. 
Auf jede Portion kommt ab-
schließend noch ein Spiegelei 
oben drauf. Mit  einem grünen 
Salat servieren.
Kleiner Tipp: Am nächsten 
Tag (in der Pfanne knusprig 
aufgewärmt) schmeckt das Nu-
delgericht besonders lecker. 

Guten Appetit,wünscht Annette 
Ehrlich
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Kulturverein Glonn: 
Münchner Adventsingen: ... u. das Leben ist das Licht
Der Glonner Kulturverein lädt ein zum Besuch des Münchner Ad-
ventsingen im Prinzregenten-Theater mit  hervorragenden Vokal- 
und Instrumentalensembles aus Bayern, Österreich und Südtirol. 
Karten für diese traditionelle Volksmusikveranstaltung zu € 29,-. 
Termin: Sonntag, 3. Dezember 2023 – 15.00 Uhr.

Klassik zum Staunen mit dem  Münchner  
Rundfunkorchester   - Konzert für Kinder ab 6 J. -

„Mit Schlägel und Besen – Schlagwerk und Pauke im Orchester“
Mit einer musikalischen „Weihnachtsbotschaft“ von Franz Kanef-
zky und besonderen Klangerlebnissen wollen wir mit Schwung und 
Rhythmus den Zauber von Weihnachten und das Glück des Schen-
kens spüren. Der Kulturverein Glonn bietet für das Kinderkonzert 
am Sonntag, 17. Dez. 2023, 14 Uhr, im Studio 1 im Funkhaus 
München  Karten zu € 10,- pro Person (incl. MVV) an.

Junges Orchester in der Isarphilharmonie
Zu einem Konzert des Bayer. Landesjugendorchesters lädt der 
Kulturverein am Sonntag, 7. Jan. 2024 - 17 Uhr in die Isarphilhar-
monie ein. Auf dem Programm steht Paul Hindemith (1895-1936): 
Ragtime; Benjamin Britten (1913-1976): Violinkonzert; Gustav 
Mahler (1860-1911): Sinfonie Nr. 1 „Titan“. Solistin: Alexandra 
Tirsu, Violine *1992  in Chisinau, Moldawien. Leitung: Vitali 
Alekseenok *1991 in Wilejka, Belarus. Die rabattierten Karten 
für € 20,-/Schüler 10,- (und für alle anderen Verantaltungen) 
sind zu erhalten bei  B. Schneider Tel. 4481. Für alle Fahrten des 
Kulturvereins werden  in gewohnter Weise Fahrgemeinschaften 
gebildet. 		                                 Brigitte Schneider

1) Wer in Glonn kennt sie 
nicht - die ‚Großkopferten im 
handlichen Format‘ von Rüdiger 
Thorwarth ? Seine detailreich 
gearbeiteten Figurengruppen 
sind quasi keramische Kommen-
tare zu politischen Ereignissen. 
Diesmal als Gesamtschau, die 
weit zurückreicht, stellen die 
Karikaturen eine Art historische 
Dokumentation der Zeitge-
schichte dar - aus Ton ! Wie je-
des Kunstwerk sagen sie sowohl 
etwas zum Thema aus, als auch 
zum Künstler selbst: was will er 
uns sagen - und wie ? Mit der 
pointierten Art der Darstellung 
und auch mit kleinen Textbei-
trägen wird dem Betrachter ‚auf 
die Sprünge geholfen‘. Was 
jedem aber auch ohne Erläute-
rung auffallen dürfte: Man hat 
es hier nicht mit bissiger Häme 
zu tun, sondern mit Thorwarths 
humoriger Spitzbübigkeit in 
menschenfreundlicher Art…!
2) Um eine Originalität ganz 
anderer Art handelt es sich 
bei den Exponaten von Gabi 
Cramer-Schaepe: Ihr Thema: 
sie selbst ? Oder mögliche ‚alter 
egos‘ ? Bizarre Wesen aus einer 
anderen Welt ?
Die Antwort ist nicht leicht - 

KBW Ebersberg
Di 05.12.2023, 20:00 Uhr - Dauerbrenner im Familienleben - Frag 
unsere Expert*innen. Kleine Unfälle im Haushalt - vermeiden und 
behandeln. Online-Angebot. Referent*in: Veronika Elhardt.
Anmeldung: KBW bis 30.11.2023

Di 12.12.2023, 19:00 Uhr - KBWdigital. Über Israel reden. Eine 
deutsche Debatte. Online-Lesung und Gespräch mit dem Autor 
Meron Mendel. Referent*in: Prof. Dr. Meron Mendel
Teilnahmegebühr: 8,00 Euro pro Person; 12,00 Euro pro Paar
Anmeldung: KBW bis 12.12.2023, 12:00 Uhr

Glonner Originale
3 Künstler in der Klosterschule

aber auch nicht nötig!
Mit Schminke, Verkleidung, 
einem reichen Fundus an Uten-
silien und uferlosem Ideenreich-
tum verwandelt sie sich selbst 
in unterschiedliche fantastische 
Kunst-Wesen und ermöglicht 
dem Betrachter Assoziationen 
zu einer Traumwelt...
3) Auch Karin Nahr schätzt 
Verwandlungen: mit der An-
wendung verschiedener Tech-
niken der Malerei und Graphik 
lassen sich  Motive immer 
neu interpretieren. Ihre Land-
schafts - Aquarelle ‚bebildern‘ 
auch, wie Motive sich selbst 
verändern - d.h., wie sie sich 
durch die Einflüsse von Wet-
ter, Jahres - und Tageszeit 
immer neu präsentieren. Mit 
einer Bilderserie von Keramik-
Miniaturen erinnert sie sich an 
vergangene Aufenthalte in der 
‚Serenissima‘…
Eröffnung: Samstag 2.12.2023
Dauer: Sa und So: 2.12. und 
3.12. / 9.12. und 10.12.
Öffnungszeiten: Sa: 14.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr und So: 10.30 
Uhr bis 18.00 Uhr
Ort: Galerie Klosterschule, 
85625 Glonn, Klosterweg 7
		       Karin Nahr

Das Glonner Frauenfrühstück im Dezember 
Am 5. Dezember 2023 kommt der allseits bekannte Glonner Chor-
leiter und Organist Thomas Pfeiffer zum Glonner Frauenfrühstück 
ins kath. Pfarrheim, um mit uns zusammen ab 10 h weihnachtliches 
Liedgut einzustudieren. Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht 
allein unsere Freude am gemeinsamen Singen. Wirklich jede Frau 
kann mittun! Wer Thomas Pfeiffer kennt, weiß, dass dabei das 
Lachen nicht zu kurz kommt. Der Eintritt dazu ist frei, Spenden 
zugunsten des neuen Flügels im Pfarrheim sind gerne gesehen.
Natürlich wird ab 9 h erst einmal miteinander gefrühstückt und 
sich gepflegt unterhalten. Der finanzielle Beitrag dazu richtet sich 
nach dem Verbrauch. Die Veranstaltung ist überkonfessionell, 
jede Frau ist herzlich willkommen, teilzunehmen. Eintritt frei, 
Spenden zugunsten des neuen Flügels im Pfarrsaal gerne gesehen; 
Frühstücksbeitrag nach Verbrauch. Resi Gasteiger (für das Team des 
Glonner Frauenfrühstücks - einer freien Initiative in der Pfarrei Glonn in 
Kooperation mit dem KBW Ebe.)
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VERANSTALTUNGSHINWEISE: 

Abfuhrtermine
Restmüll-/Komposttonnen Markt Glonn

Bitte Sammelrouten Ortskern bzw. Außenbereich beachten! Siehe 
www.marktgemeinde-glonn.de (Wertstoffhof-Abfallbeseitigung )
Wertstoffhof in der Haslacher Straße: Bitte beachten Sie die 
geänderten Öffnungszeiten vom 01.12.2023 bis 31.03.2024: Don-
nerstag und Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Samstag von 
09.00 bis 12.00 Uhr

November 2023

Sa 25.11. Problemab-
fallsammlung

(Bahnhofplatz von 13.15. Uhr bis 
14.15. Uhr)

Di 28.11. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 29.11. Rest-Müll (Außenbereich)

Dezember 2023

Di 05.12. Bio-Müll

Di 12.12. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 13.12. Rest-Müll (Außenbereich) 

Mi 13.12. Gelber Sack (Ortskern)

Do 14.12. Gelber Sack (Außenbereich

Di 19.12. Bio-Müll

Mi 27.12. Rest-Müll (Ortskern) Achtung abwei-
chender Termin

Do 28.12. Rest-Müll (Außenbereich)  Achtung abwei-
chender Termin

NOVEMBER
24. |18.00 Uhr Marktblick: Franziska Wanninger Kaberett "Für 

mich soll's rote Rosen hageln"

25. |10.00 Uhr Herrmannsdorf: Hofführung, 11 Uhr Genussführung

25. |15.00 Uhr Pfarrkirche: Kindersegnung für alle Kinder, die 2022 
geboren wurden

25. |19.00 Uhr Bikerhüttn: Kesselfleischessen

25. |19.00 Uhr Schrottgalerie: ARASH SASAN DUO

25. |20.00 Uhr Pfarrkirche: Chor „Vox Nova“

28. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

30. |16.00 Uhr Herrmannsdorf: Kindernachmittag Brezn drehn

DEZEMBER
01. |19.00 Uhr Schrottgalerie: GLITZERBEISL

02. |14.00 Uhr Weihnachtsfeier VdK-Ortsverband Glonn gemeinsam 
mit der Arbeiterwohlfahrt im Café Schwaiger

02. |14.00 Uhr Klosterschule: Ausstellung Glonner Originale

02. |19.00 Uhr Schrottgalerie: MICHA KERN

03. |10.30 Uhr Klosterschule: Ausstellung Glonner Originale

03. |13.00 Uhr Haflhof: Christkindlmarkt

03. |15.00 Uhr Kulturverein Glonn: Münchner Adventssingen 

05. |09.00 Uhr Glonner Frauenfrühstück

05. |20.00 Uhr KBW Ebersberg: Kleine Unfälle im Haushalt - ver-
meiden und behandeln

08. |20.00 Uhr Wiesmühle: Lampferding Social Club

09. |11.00 Uhr Pfarrkirche Glonn: Kinderkirche

09. |14.00 Uhr Klosterschule: Ausstellung Glonner Originale

09. - 10. |10.00 
- 18.00  Uhr

Herrmannsdorf:Weihnachtsmarkt „Kunst und 
Handwerk“ 

10. |10.30 Uhr Klosterschule: Ausstellung Glonner Originale

10. |17.00 Uhr Schl. Zinneberg: Adventskonzert evan. Kirchenchor 

10. |17.30 Uhr Freie ev. Gemeinde: Adventsfenster, Bahnhofstr. 18

12. |19.00 Uhr KBW Ebersberg: Über Israel reden

15. |19.30 Uhr Kolping: Adventsfeier in der Glonner Pfarrkirche

16. und 17. Christkindlmarkt Glonn im Innenhof Café Schwaiger

16. |19.00 Uhr Freie ev. Gemeinde: Weihnachtskonzert mit Martin 
Moro in der Christuskirche Glonn, Wiesmühlstr. 13

16. |20.00 Uhr Wiesmühle: stimmungsvolles Weihnachtskonzert  
mit Bar Kody

17. |14.00 Uhr Kulturverein: Klassik zum Staunen

17. |19.00 Uhr Pfarrkirche: Konzert Glonner Chorkinder,  Kirchen-
chor und Grafinger Chorkinder mit dem Jugendchor 
"choirs crossing

19. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

24. |10.00 Uhr Marktblick: Weißwurstfrühschoppen

24. |16.00 Uhr Freie ev. Gemeinde: Heiligabendgottesdienst (Bahn-
hofstr. 18, Glonn)

26. |10.00 Uhr Marktblick: Weihnachtsfrühstück

30. |19.00 Uhr Bikerhüttn: Kesselfleischessen

31. |10.00 Uhr Freie ev. Gemeinde: Gottesdienst zum Jahresende

31. |10.00 Uhr Marktblick: Silvester Warm up

DEZEMBER
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Freitag, 24.11.2023
Redaktion: marktschreiber@glonn.de
Einlegeblätter/ Flyer:  Wenn Sie ein/en Einlegeblatt / Flyer im 
Glonner Marktschreiber für die Dezember-Ausgabe buchen wollen, 
müssen Sie sich bitte bis zum Freitag, den 08.12.2023 bei der 
Gemeinde bei Frau Gröbmayr, Frau Schwaiger oder Frau Huber 
(Pforte), Tel. 08093/ 9097-0 anmelden. Dort erhalten Sie dann 
eine Verteilerliste. Die Einlegeblätter für die Dezember-Ausgabe 
müssen bis  Dienstag, den 12.12.2023 abgegeben werden. 
Bitte beachten Sie, dass nur Glonner Vereine und Initiativen, sowie Inserenten des 
GMS - bzw Gewerbetreibende, die auf der Warteliste stehen, den Marktschreiber-
Verteiler nutzen können. Mehrseitige Prospekte können nicht verteilt werden.
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ANZEIGEN

Wir unterstützen die SEAQUAL-Initiative
mit dem Ziel der Reinigung/Säuberung
unserer Meere von Plastik-Müll.

Daher bieten wir jetzt unsere Netze
und Planen (z.B. für Bauzaun- und
Werbebanner u.v.m.)
auch aus 100% recyceltem Plastikmüll an.

www.mia-san-aussenwerbung.de

Three-7-Project | Am Hochfeld 8 | 85625 Glonn

bei uns steht das 

im Vordergrund
IR

Wir suchen Auszubildende (m/w/d)
SHK Anlagenmechaniker 

für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

Elektroniker 
für Energie- und Gebäudetechnik

WBT - WIR BAUEN TECHNIK
Jetzt Kennenlernen per

vereinbaren.
0173 - 570 4630

WIR SIND IHR PARTNER 
RUND UM 

IHRE HAUSTECHNIK:

WWW.MEIER-SHK.DE

Polarlicht 
über Glonn, 
am Sonntag, 
05.11.23, 
gegen 18.15. 
Foto: Martin 
Walch
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